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Merkblatt: Schweizerisches Bildungssystem  

Der Kanton Luzern begrüsst Sie als Studienbewerber/Studienbewerberinnen an einer 
englischsprachigen Hotelfachschule und wünscht Ihnen einen erfolgreichen Aufent-
halt im Herzen der Schweiz 

Zu Ihrer Information weist Sie das Bildungsdepartement des Kantons Luzern auf folgende 
Punkte hin:  

1 Organisation des staatlichen Bildungswesens 

Das Schweizerische Bildungssystem kennt folgende drei Bildungsstufen:  

 Erste Stufe: Primar- und Sekundarschulen (1.-9. Schuljahr)  

 Zweite Stufe: Mittel- und Berufsschulen (10.-13. Schuljahr)  

 Dritte Stufe: Höhere Berufs- und Fachhochschulen/Universitäten (14.-19. Schuljahr oder 
mehr)  

In der Schweiz können nur diejenigen Schulen, Bildungsgänge und Abschlüsse staatlich 
anerkannt werden, die diesen drei Bildungsstufen entsprechen. Die meisten privaten Hotel-
fachschulen unterliegen anderen, nachfolgend aufgezeigten Standards. 

2 Private englischsprachige Hotelfachschulen im Kanton Luzern verfolgen anderes 
Ausbildungskonzept 

Die privaten englischsprachigen Bildungsinstitutionen im Bereich Hotelmanagement folgen 
einem anderen Ausbildungskonzept. Da die Studierenden aus dem internationalen Raum 
kommen und nach Beendigung der Ausbildung dorthin zurückkehren, sind die privaten Hotel-
fachschulen darauf bedacht, dass die von ihnen erteilten Abschlüsse von einer ausländi-
schen Institution anerkannt sind. 

3 Staatliche Aufsicht über die privaten englischsprachigen Hotelfachschulen - Aner-
kennung durch ausländische Partneruniversitäten 

Soweit Hotelfachschulen nicht eindeutig der zweiten oder dritten schweizerischen Bildungs-
stufe zugeordnet werden können, kann aus rechtlichen Gründen weder der Kanton noch die 
Schweiz solche privaten englischsprachigen Hotelfachschulen anerkennen. Alle Hotelfach-
schulen im Kanton Luzern unterstehen hingegen einer kantonalen Aufsicht. Um eine Aner-
kennung im Ausland zu erlangen, unterwerfen sich die meisten privaten Hotelfachschulen 
einem Anerkennungs- und Kontrollverfahren durch ausländische Partneruniversitäten. 

4 Praktika 

Ein wesentliches Merkmal der Ausbildung an Hotelfachschulen bildet das in den Lehrgang 
integrierte und entlohnte Praktikum in einem Hotel oder Restaurant innerhalb oder aus-
serhalb der Schweiz. Da die Studierenden für den Praktikumsplatz selber verantwortlich 
sind, haben Sie darauf zu achten, dass Ihnen die gewählte Hotelfachschule zusichert, genü-
gend Praktikumsplätze zu organisieren.  

5 Kriterien für die Wahl einer Hotelfachschule 

Als zukünftiger Student an einer Hotelfachschule im Kanton Luzern sollten Sie die Wahl Ihrer 
Schule anhand folgender Kriterien prüfen:  
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 Verfügt die Schule über Akkreditierungen mit Reputation? 

 Bietet die Schule zusätzlich zu den eigenen Diplomen noch die Diplome einer staatlich 
anerkannten ausländischen Partneruniversität (USA, UK etc) mit Reputation an? 

 Ist die Schule im schweizerischen Privatschulregister eingetragen 
(www.swissprivateschoolregister.com)? 

 Ist die Schule eduQua zertifiziert (www.eduqua.ch)? 

 Verfügt die Schule über eine Liste der schulexternen Stellen, an die Sie sich bei Schwie-
rigkeiten wenden können? 

 Sichert Ihnen die Schule zu, dass genügend Praktikumsplätze innerhalb und ausserhalb 
der Schweiz organisiert werden? 

Der Studienbewerber/die Studienbewerberin bestätigt mit seiner/ihrer Unterschrift, dass 
er/sie vor Ausbildungsbeginn dieses Merkblatt gelesen und verstanden hat: 

 

Gewählte Schule:   ....................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................  

Name, Vorname:   .......................................................................................................................................................................................................... Nationalität:  ....................................................................................................  

Datum:  .......................................................................................................................................................................................................... 

Unterschrift:  .......................................................................................................................................................................................................... 

Überreicht durch: 

Name, Vorname:   .......................................................................................................................................................................................................... 

Funktion:  .......................................................................................................................................................................................................... 

 

http://www.swissprivateschoolregister.com/
http://www.eduqua.ch/

